
Veranstaltungen

SOLARTECHNIK'TI
übertraf alle Erwartungen
Von Axel Urbanek. München

Als "zufr iedenstel lend" bis "überaus

erfolgreich" beurtei l ten die 70 vertre-
tenen Firmen die Ausstel lung SOLAR-
TECHNIK '77, die von der DGS vom
23. bis 28. September anläßlich des Er-
sten Deutschen Sonnenforums auf
dem Hamburger Messegelände durch-
geführt worden ist.  Bei strahlendem
Sonnenschein informierten sich rnehr
als 7 000 Fachleute und Bauherren
über die auf I  500 m2 ausgestel l ten
Sonnenkollektoren, Solarboi ler, Regel-
anlagen, Wärmepumpen, Windenergie-
konverter sowie Komponenten und
srnstigen energiesparenden Geräte für
die Haustechnik. Die Fragen der Besu-
cher bewegten sich nach einer Umfrage
bei den Ausstel lern auf einem sehr ho-
hem Niveau und führten sogar zu spon-
tanen Abschlüssen. Fast spektakulär zu
nennen ist ein Rahmenvertrag über die
Lieferung von 8 000 Anlagen im Wert
von 38 Mil l .  DM in die USA. Aber
auch die Ausstel ler selbst nutzten die
Gelegenheit dieser international be-
schickten Messe zu Liefer- und Koope-
ra t io nsg esprä che n.

Die folgende Übersicht versucht die
wichtigsten Entwicklungen herauszu-
greifen, was angesichts des jungen
Marktes und der zum Teil  noch offe-
nen Verbreitungschancen einzelner Lö-
sungsmöglichkeite n nach wie vor
schwierig ist.  Verarbeiter und Endver-
braucher haben jedoch gerade in Ham-
burg - nicht zuletzt dank der intensi-
ven Aufklärungsarbeit der DGS ein
sol ides Basiswissen und die Bereit-

schaf t  geze ig t .  s ich  nüchtern  und k r i -
t i sch  mr t  den angebotenen Sys temen
und Komponentcn  ause inanderzuset -
z e n .

Kollektoren
Ar- r f  de  r  SOLAR' IE( IF INIK '77  rvaren
l5  Ko l lek to rhers te l le r  mi t  insgesamt
fas t  ;10  Ko l lek to r typen ver t re ten .  Im
Vordergrund dcr  Ent rv ick lungen und
i. les Interesses stand und steht nach rvie
vor  der  N ieder tempera tur -F lachko l lek -
to r  tü r  J i t  Br luchrv lsserer rv i i rmung
und d ie  Behe izung von Gebäuden und
Schrv immbädern .

Die vol lhermetisch abgeschlossenen
und mit Gasfül lung versehenen Dop-
pelglas-Kollektoren von Arbonia, die
in Deutschland von der Mult ibeton-
Gruppe ve rtr ieben rvcrden, und die mit
Fo l ie  und GFK-S ickenpro f i l  abgedeck-
ten Gro{Jkol lektoren der ZinCo l lal ter
Z ink Solar technik, Unterensingen, lau-
fen  nun bere i ts  im zwe i ten  Jahr  von
der Fert igungsstrafJe und haben sich in
hunder ten  von An lagen bewähr t .  Be ide
Herstel ler verrvenden Stahlplat inen
bzrv. -rohre für den Absorber. Auch
die Kollektoren von BBClSMll,  tNal l-
clorf.  die bisher nur für überschaubare
A n l a g e n  z u r  B r a u c h r v a s s e r c r w ä r m u n g
e ingesetz t  wurden,  je tz t  aber  auch in
Sys temen fü r  Raum-  und Schwimm-
badheizung angeboten werden, laufen
in bewährter Serie vom Band, rvobei
als Absorber Rollbond-Plat inen ver-
rvendet rverden.

Ausstel ler sprechen von echten Messeerfolgen / 38-Mil l .-Auftrag nach USA

Min is te r  Mat thö fer  (h ie r  mi t  DGS-Präs ident  und Dcs-Geschäf ts führer  vor  e iner  Schauta fe l )
besuchte  auch den Schr i f ten-  und In fo rmat ionss tand der  DGS

Al le  Auf  n .  Wal te r  Fürhof f  und Axe l  Urbanek

ffiEslw't
ffiffi$Nl

Das Emblem des  Sonnenforums wehte  zwi -
s c h e n  d e n  i n t e r n a t i o n a l e n  F a h n e n  z u r  A u s -
s t e l l u n g  S O L A R T E C H N I K ' 7 7  v o r  d e m  M e s -
s e g e l ä n d e  i n  H a m b u r g

Wie die Schweizer Radiatorenfabrik
Arbonia, so haben sich inzwischen eine
Reihe der namhaftesten deutschen
Herstel ler der Wärmetechnik in die so-
lartechnische Entwicklung eingearbei-
tet.  Dank ihrer aus dem Heizungsbe-
reich vorhandenen Erfahrungen mit
Material ien, herkömmlichen Kompo-
nenten und Zubehörtei len gelang es
diesen Firmen schon sehr kurzfristig,
marktfreie Produkte und gediegene Sy-
stemintegrationen vorzustel len. .  Ge-
nannt seien von der Ausstel lung in
Hamburg der Geschäftsbereich Junkers
der Robert Bosch GmbH; die Schrifer-
I4erke KG, Neunkirchen-Pfannenberg,
und die Fröling & Co Kessel-Apparate-
bau, Overath, die in der Arbeitsge-
meinschaft Solartechnik die Kollektor-
sys teme F ixso la r  i0  und 20  mi t  S tah l -
blech-Absorber und Zweischeiben-
bzw. Glasdachziegel-Abdeckung ent-
wickelt haben; die VAMA-Wrirmetech-
ir ik. Hi ldesheim. mit dem Kollektor
des Systems hel ioquell ;  die Viessmann-
I|erke KG, Al lendorf,  mit Einkreis-
und Zweikreiskol lektoren unter Ver-
wendung von Stahlblech-Absorbern
und Folien-Abdeckungen, die lohs.
Burmester + Co KG, Geesthacht, mit
Absorbern aus Stahlbiech oder Chrom-
nickelstahl und lilalo Georg llagner,
Lohr. mit Alu-Rollbond-Absorber und
Ein- bzw. Zweischeibenabdeckung so-
wie Alu- oder Kunststoffrahmen.

4OO m2 verkauft
Besonders zufrieden war die Solar-Hei-
zungsvertrieb GmbH, Bamberg, die seit
der ersten deutschen Sonnenenergieta-
gung im F'ebruar 1976 bei den DGS-
Ausstel lungen regelmäßig vertreten

t
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I n n e n l i e g e n d e r  K o i l e k t o r  u n d  A b d e c k u n g
m i t  c l a s d a c h z i e g e l n  a l s  L ö s u n g  v o n  S c h ä f e i

war. Nicht nur, daß die Eindeckrah-
men aus glasfaserverstärktem Poly-
es terharz  in  versch iedenen F 'a rbvar iä -
t ionen bei anderen Herstel lern lebhaf-
tes Interesse fanden; auf der Messe
wurden vom Stand lveg Solaranlagen
mit mehr als 400 m2 Kollektorf läöhe
verkauft.  Das Unternehmen hat ferner
eine Kreditzusage über 25 Mil l .  DM für
den Aufuau einer Großserienanlase in
d e n  U S A  e r h a l t e n .

Auch bei anderen Herstel lern waren
kurzfr ist ig und sehr konkret Angebote
für Solaranlagen von bis zu I 0Ö0 m2
Kollektorf läche zu machen. Die
Schweizer Solar-Technik AG. Bie1.
k o n n t e  i n  H a m b u r g  a u f  i h r e  D o k u m e n -
tation über fünfiährige Erfahrung in
Herstel lung und Verarbeitung von Kol-
lek to ren  verwe isen.  S ie  b ie te t  aber
auch fünf Jahre Garantie für den kor-
rosionsbeständigen und frostsicheren
Einkreis-Kollektor.

Ernst Seitz, Inh. Karlernst lUalter.
S c h o p l h c i m .  p r o d u z i e r t  d i e  K u p l e r a b -
sorberp la t ten  mi t  au fgeschweiß ten
Rohrschlangen für die KWS-Kollekto-
ren am Band. Edelstahlrohre in eine
Alumi r iumpla t te  e ingepreßt  verwen-
det  John & Co. ,  Ache ln .  a ls  Absorber
für seine. dachintegrierten Kollektoren,
d ie  bere i ts  be i  e in igen Großpro jek ten
Verwendung ge funden haben.  Er fo le -

reich war auch die Wied-Solar GmbH,
Langenau, mit dem einfachen und rol
busten Standardmodeli  zur Brauchwas_
serbereitung aus Israel, das nicht nur in
mehr als 100 000 Anlagen in Israel
und USA, sondern auch im sonnenar_
men GrofJbri tannien erprobt ist.  Neu
auf dem deutschen Markt ist der US_
Konzern Teich Aluminium mit einer
Niederlassung in München. Er bietet
mal5geschneiderte Alu-Kollektoren für
Schwimmbad- und Haustechnik an, die
jeder zur Verfügung stehenden Fläche
angepalJt werden können. Als Kol lek-
to rhers le l le r  waren fe rner  vc r l re ten
Energie Technik Erich Terbrack. yre_

9.9 .n .  rn i ,  dem Sys tem So lar -D iamanr .
I l i s ta  .Sonnenrechn ik ,  N ienburg ,  mi t
e iner  Po lyure tan- ln tegra l -schaumrvan_
ne.  Winson.  Eckern förde ,  mi t  dem se i r
z w e i  J a h r e n  a u f  d e m  M a r k t  e i n e e f ü h r _
ten  Ko l lek to r typ .  Proso la r ,  Wi l l re lm*
I,e-ld. Westa-form GmbH. Melle, Sorec
GmbH, Handewitt ,  Reinhard-Solar-
technik, Weyhe, und Solar-Enersie-
Techn ik  GmbH,  Neu lu ishe im.  mi t  

-be_

re i l s  in  mehreren  A n lagen erprob ten
Systemen, H. I l .  Scheel KG. Berl in. so-
w ie  aus  dem Aus land d ie  Energy  pro-
c.e.ss Associatgs Inc., Florida/USA, und
die..Joannes-Finterm SpA, Grugliäsco/
I ta l ien .

Kunststoff-Kollek toren

/ !ber r  . . . l l a l  te rmann,  Neuenk i rchen,
b i e t e t  F i n -  u n d  Z w e i k r e i s - K o l l e k t o r e n
mit der Bezeichnung Solar Diamant
an, wobei sich der erstere besonders
für Schwimmbadheizungen eignet und
als korrosionsbeständiger Voltkunst_
stoffkol lektor nur etwa 17 kglm2
wiegt. Obermuier Kunststolfi SiUich-
hausen, l iefert sowohl die' ir i t t festen
Absorberplatten aus Kunststoff als
auch die kompletten Kollektoren. Auf
amerikanische Fafco-Kollektoren aus
Kunststoff zur Schrvimmbadheizuns
g ib l  Junkers ,  Wernau,  z rvc i  Jahre  Ga-
rantie. Einen zusammensteckbaren
Kollektor aus schwarzen Kunststoff-
Röhren hat die Fritz-Haugg GmbH,
J ett ingen-Scheppach. speziel l  mii
elnem Niedertemperatursystem er-
probt. Ein ähnl iches System zum
S e l b s t  b a u  f ü r  d i e  A n w e n ä u n s  i n  d e r
Landwi r tschaf r  führ te  d ie  Ländre t .h -
nik lUeihenstephan, Freisins. mit Nie-
derdruck-PE-Rohren,Jer  l le r ra  p tas t ik ,
Phi l ipsthal,  vor, wobei Fulguri t ,  Wuns-
torf,  die Isol ierplatten l ieferte. Mit
ähnl ich einfachen Mitteln iäßt sich ein
Gewächshaus versorgen.

Luftkollektoren
Ebenfal ls für den Einsatz in der Land-
wirtschaft hat das Inst i tut einen Luft-
kol lektor aus Fol ien zur Trocknung
von Ernteerzeugnissen vorgestellt.
Einen für die Haustechnik einsetzbaren
Luftkollektor (System Stork') bietet
ZinCo an.

Konzentrierende Kollektoren
Allenspach & Co, WangenlSchweiz,
wartete mit einer raff inierten Ge-
wächshauskonstruktion mit Parabol-
kol lektoren (System Raimann) auf, bei

Fast  4O Ko l lek to r typen von 25  Hers te i le rn
w a r e n  I n  H a m b u r g  z u  s e h e n

der auch erne Schatt ierung und in der
Nacht ein Abstrahlungssöhutz durch
Gegenschwenken der Kol lektoren
möglich ist.  Zusammenklappbare para-
bol-Spiegel v on Kle inw rich ter, Lörr ach.
und S igmund,  Mosbach,  wurden a ls  be-
sonderer Gag eifr ig zum Kaffeekochen
und Würstchenbraten benutzt.

Kollektorprüfung gefordert
Von Seiten der Ausstel ler wurde wie-
der der Ruf nach einer systematischen
und prax isnahen überprü fung der  Ko l -
lek to re igenschaf ten  läu t .  Es  wurde
nach dem Arbeitskreis . .eual i tätsmerk-
male für Kol lektoren", der von der
DGS im Frühjahr 1976 gegründet wor-
den ist,  gefragt. Als die äi len Einzel in-
teressen übergeordnete nationale Ver_
einigung wäre die DGS auch prädesti-
n ie r t  da für .  e inen Konsens über  p rak t r -
k a b l c  R i c h t l i n i e n  u n t e r  d e n  H e r s i e l l e r n
herzustel len und sie zu einer Selbsthi l-
feeinrichtung für ein Gütezeichen zu
gewinnen. Immerhin haben die Mit-
gl iedsfirmen der DGS etwa 95 % der

Heiße.Würs tchen _von der  Sonne gebra ten
präsent ie r te  der  DGS-präs ident  dem-Bundes_
rorscnungsmin is te r  Aufn . :  Cont i_press

Rohrko l lek to r  von
ra tu  rbe t  r ieb

für  N ieder temDe-

W
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L U B I N 6 W in  c l l<  ra f  tpu  mpen

W  i  n d  k  r a f t t e  i c h b e l ü f t e r

W i  nd  k  ra f tge  ne  ra to  re  n

n e u a r t i g e  a e r o d y n a m i s c h e  K o n s t r u k t i o n
b a s i e r e n d  a u f  ü b e r  2 5 j ä h r i g e r  E r f a h r u n g
f o r m s c h ö n  -  e i n f a c h  -  w a r t u n g s f  r e i

L U B I N G  -  W i n d k r a f t a n l a g e n
z e i c h n e n  s i c h  d u r c h  f o l g e n d e  P l u s p u n k t e  a u s :
i .  w i r k u n g s v o l l e  L e i s t u n g
2 .  u m w e l t f  r e u  n d l  i c h e s  V e r h a l t e n
3 .  e i n f a c h e r  A u f b a u
4 .  g e r i n g e r  K o s t e n a u f w a n d
5  l a n n p  l p l r p n < e l e r  r o r

6 .  k e i n e  W a r t u n g s k o s t e n
7 .  k e i n e  E n e r g i - e k o s t e n

I  n f o r m a t i o n e n  u n d  P r o s p e k t e  d u r c h  :

L U B I N G  M a s c h i n e n f a b r i k  L u d w i g  B e n i n g

2 8 4 7  B a r n s t o r f ,  P o s t f a c h  I  I 0 .  T c 1  0 5 4 4 2 / 6 1 5

b isher  in  Deutsch land gebauten  mehr
als 3 000 Solaranlagen erstel l t .  Mit
einem "DGS-geprüft" wäre nicht zu-
letzt den Verarbeitern und Verbrau-
chern gehoifen.

Nicht weniger wichtig wäre eine Eini-
gung über genormte Außenma{Je, wo-
bei dann natürl ich auch ein Vielfaches
von der Musternorm wahlweise anse-
b o t e n  w e r d e n  k ö n n l e .  D i c s e  P u n k - t e
sol l ten im wesentl ichen geklärt sein.
bevor im nächsten Jahr die ausgestoße-
ne Stückzahl an Kollektoren in die
hunderttausende geht. In diesem Jahr
werden bere i ts  mehr  a ls  50  000 m2
verkauft.  Kostenvortei le werden je-
doch erst über eine Großserienfert i-
gung einzelner Kol lektorkomponenten
erreicht.

Ansätze hierzu wurden in Hambure be-
r e i t s  d e u t l i c h .  W a r u m  s o l l t e  j e d e r k o l -
lektorherstel ler auch noch seinc B,in-
deckrahmen selbst bauen? Nicht nur
die Solar-Heizungsvertrieb GmbH,
Bamberg, hatte hier eine bereits ge-
nannte Lösung anzubieten, die überje-
de Konkurrenz hinaus auch für den
Mitbewerber interessant ist.

Die Rheinische Zinkwalzwerke GmbH
& Co KG, Datteln, war ausschl iel j l ich
mit ihren Eindeckrahmen zur SOLAR-
TECHNIK '77  gekommen und ha t te
mit dem variablen Baukastensystem
gezergt, wieviel Entwicklungsarbeit in
einer guten Ausführung dieses wichti-
gen Detai i-Elementes steckt. F ür

Rheinzink hatte sich die Messc übri-
gens schon am ersten Tag gelohnt:
Auch hier gab es spontane Abschlüsse.
denn jeder Flachkol lektor mit über-
greifender Zarge wird durch den Ein-
deckrahmen zum le lch t  mont ie r -  und
auswechse lbaren E lement .

Beschichtungen
Während es für die ersten Pionieranla-
gen wichtiger war, die Systemschaltun-
gen in den Grif f  zu bekommen. als Ab-
sorberbeschichtungen dagegen jede
mat tschwarze  Farbe verwendet  werden
konnte ,  geht  es  je tz t ,  nachdem c l ie
Grundvoraussetzungen für einen wir-
kungsvol len Betr ieb von Solaranlasen
b e k a n n t  s i n d ,  i m m e r  m e h r  u m  F e i n [ e i -
ten wie die Lichtdurchlässigkeit der
Abdeckungen und die effekt ivste Be-
schichtung des Absorbers. Das Verbes-
sern  der  Encrg ieausbeute  da  und dor t
um wenige Prozent summiert sich und
wird letztenendes entscheidend sein.
wenn es gi l t ,  für Grol}serien ein über-
zeugendes Kosten-Nutzen-Verhä l tn is
zu  er re ichen.

Tronsfer-Electric, Lemförde, hat für
seine Ein-Kom ponenten-Beschich tu n-
gen auf Basis von lösungsnrit telfreien.
wälJrigen Dispersionen nicht nur auf
dem inländischen Markt Ful i  gefalJt,
sondern in Hamburg auch interessante
Kontakte nach übersee anknüofen
können.  Neben den So lar lacken fü r
N ieder tempera tursys teme b is  I  35 ,  200
bzw.  250 oC wurde ers tma ls  e in  Spe-

zial lack gezeigt, der eine Temperatur-
f e s t i g k c i r  b i s  z u  5 0 0  o C  i n  D a u e r h e a n -
spruchung aufweist.  3 M Deutschland
GmbH, Neuss, hat mit Velvet Coatins
a r r l  d i e  A n w e n d u n g  f e i n s t e r ,  s p h ä r i s c i
g e s r ' l t l  i  f f e n e r  G l a s p i g m e n l  e  g e s Ä t z l .

Komplette Systeme
Fast al le Kol lektorherstel ier sind in-
zwischen dazu übergegangen, grund-
sätzl ich komplette Solarsysteme anzu-
bieten. Sie haben erkannt: Der wich-
t igste Effekt in der Solartechnik t iest
n r e h t  n u r  i m  W i r k u n g s g r a d  d e s  K o l l e [ -
tors, sondern auch in seiner optimalen
E i n b i n d u n g  i n  d i e  v o r h a n d e n e n  o c l e r
z.Lr schaffenden Brauchwasser-Erwär-
mLlngs- und Heizungsanlagen; wobei in
der Regel auf einen Speicher gearbeitet
w l r 0 .

Speicher
Bei der Palette von speziel len Solar-
speicl iern wurde noch offensichtl icher.
d a b  d e r  A n b i e t e r  k o m p l e l l e r  S o l a r s y -
steme längst nicht darauf erpicht sein
kann, al le Großkomponenten, ge-
schweige denn jedes Zubehör selbst
herzustel len. Von der VAMA.lUrirme-
technik, Hi ldesheim, und der Zies.r-
mann Werke KG, Al lendorf.  über die
Thyssen Behcitter- und Lagertechnik,
Frtf i rdenberg-Langschede die erst-
mals auch mit einer Stahlplat ine auf
der Messe war bis hin 

-zu 
Fröl ing

GmbH & Co, Overath. und Austr ia

Aq uasu n- K u nststoff so nnenko I lektoren
Die Aquasun-Kol lektoren dienen der kostengünst igen Erzeugung
von großen Mengen Warmwasser im Niedertempiraturbere,ch.
lm Gegensatz zu den Starrkol lektoren is t  der Aquasun-Kol lektor
aus Fol  ienschläuchen aufgebaut.

Dies führt  zu fo lgenden günst igen Eigenschaften:

' I  
. )  ger inger Preis

2.)  ger inges Gewicht ,  kosten- und raumsparende Mögl ichkei t
des Transports großer Kol lektor f lächen in Rol lenform

3.)  e infache Montage auf  ebenen. hor izontalen Flächen

Der Aquasun-Kol lektor  kann eingesetzt  werden:

lm Hausbereich:
-  Schwimmbadheizung
- Brauchwasserversorgung
*  He i zung
- Kühlung ( insbesondere in Gegenden mit  k larem Nachthimmel

--  Betr ieb der Kol lektoren während der Nacht)
-  In Kombinat ion mit  Wärmepumpen bzw. Käl temaschinen

(Aquasun arbei tet  sowohl  a ls Sonnenkol lektor  a ls auch als
Umgebungswärmeko nvektor)

In der Landwir tschaf t :
-- Warmvrnsserf ischzucht
-  Treibhausheizung
- Berei tste l lung von Warmwasser f  ür  Frühkul turen us\  .

lm Industr iebereich:
-  Als großf lächige Kol lektor f läche auf  Industr iedächern l iefer t

Aquasun das f  ür  d ie Fabr ikat ion nöt ige Warmwasser und häl t
d i e  Ha l l e  küh l .

-  überal l  dort ,  wo große Mengen Warmwassers (b is ca.7Oo Cl  vor r
a l lem während der sonnenreichen Per iocle benöt igt  werOen. 

16$t
2 l

Prof. Dr. Ing. Hans Kleinwächter .(1,'
Industriestraße 8, 7850 Lörrach (Badenl ^[O-'
Tet.O7621 | 5 2268, Telex 77 3649 gN'
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K o n z e p t e  f  ü r  S o l a r b o i l e r  i n  k o m p a k t e m  G e -
h ä u s e  m i t  a l l e n  A r m a t u r e n  u n d  P u m o e n  a u s -
9 e r ü s t e t ,  w i e  h i e r  v o n  F r ö l i n g ,  f a n d e n  s t a r k e
Beach tu  ng

email,  Wien, sind ausgereif te Speicher-
konzeptionen erarbeitet worden, die
so manchen viel leicht erfolgreichen
Kollektorspezial isten auf seine selbst-
gestr ickte Lösung des Speicherprob-
lems verzichten l iel ]en-

Natürl ich schl ießen diese Namensnen-
nungen keineswegs aus, daß auch ande-
re Speicherentwicklungen zu befr iedi-
genden Lösungen führen können. Das
Aufzelgen des Trends für eine arbeits-
tei i ige Struktur in der Solartechnik,
das für eine Kostendegression notwen-
dig ist,  sagt ja noch nichts darüber aus,
welche Systeme sich für eine Massen-
anwendung durchsetzen werden. Aus
Aniaß der bevorstehenden Speicherta-
gung in Freiburg bin ich auf die Solar-
Boiler zur Kurzzeitspeicherung in der
Haustechnik auf S. 10 ausführl ich ein-
gegangen.

Latentspeicher
Nicht unerwähnt sol l  hier jedoch der
Stand der Latent-Energie GmbH, Al-
dingen, bleiben, der nicht nur einen
Latent-Wärmespeicher mit 60 oC Um-

wandlungstemperatur für Solarheizun-
gen, sondern auch ein Konzept für den
Wärmeausgleich in einem Gewächshaus
durch Latentspeicherung anbot.

Weitere Komponenten
Graduelle Verbesserungen der Spei-
chertechnik und damit der Solartcch-
nik insgesamt sind auch von den Wär-
meübertragern zu erwarten. Die l | ie-
land-I lerke,4G. Ulm. bietet hierzu ein-
baufert ige Standard-Rippenrohr-Wär-
metauscher aus Kupfer in sechs Lei-
stungs- und je zwei Wickelformen an.
Für Wasser-Wasser-Wärmepumpen ha-
ben sich l l ieland-Koaxial-Kondensato-
ren und -Verdampfer als leistungsstar-
ke Komponenten erwiesen . Grundfos,
Wahls ted t ,  s te ts  p räsent  be i  DGS-Aus-
stel lungen, war in Hamburg wieder mit
seiner ganzen Vielfalt  an Problemlö-
sungen für Umwälzleistungen betei l igt.

Regeltechnik
Etwas anders sieht die Situation im Be-
reich der Regelung aus. Die Vielfalt
der Anlagensysteme geht zwar auf eini-
ge Grundforderungen zurück, macht
jedoch immer wieder individuel le Re-
gelzusätze notwendig.

Mit dem differenztemperaturgesteuer-
ten Proport ionalventi l  AVTD und dem
Differenzthermostat SED hat Danfoss.
Of fenbrch ,  s ich  er fo lg re ich  au f  )wc i
häufig geforderte Regelungen konzen-
triert. Landis & Gyr, Frankfurt, zeigt
mit dem Regelprogramm Heliogyr da-
gegen Systemlösungen mit verschiede-
nen Variat ionen (vgl.  "Regeltechnik

für Solaranlagen", Sonnenenergie
4 1 7 7 . 5 . 1 3 ) .

Dte Taco-Armaturen AG, Zürich, geht
mit einem kompakten und montage-
fert igen Modul für sieben wichtige
Funktionen noch einen Schrit t  weiter
auf den Verarbeiter zlrt .  Resol Elekto-
nische Regelungen GmbH, Hatt ingen,
ist mit Differenztemperatur-Reglern
mit eingebauten Me{igeräten und ande-
ren Versionen in eine interessante
Marktlücke gestoßen. Von der regel-
technischen Seite kommt auch das In-
genieurbüro Aemisegger, Küsnachti
Schweiz, bei seiner Solarkonzeption.
Auf ihre Griswold-Balance-Venti le für
die Abgleichung von Wasserkreisläufen
machte die KG Eurotherm GmbH +
Co, Hamburg, aufmerksam. Häufig
zeigt es sich, daß Anbieter kompletter
Solaranlagen selbst Regelkomponenten
in einer gewissen Variat ionsbreite zu
einer vielfält ig einsetzbaren Kompakt-
stat ion zusammenstel len.

Meßtechnik
'Kipp 

& Zonnen, Kronberg, bietet zur
Messung der Gesamtstrahlung ein So-
larimter an, das als Strahlungsempfän-
ger eine Thermosäuie nach Moll  unter
einer doppelten Glasglocke verwendet.
Es kann durch einen elektronischen In-
tegrator zur direkten Anzeiqe der So-
iarstrahlung in Gcal/cm2 er!änzt wer-
d e n .
Kunststoff-Bau-Elemente Dr.-Ing.
Roderich ll. Grdff, Weiterstadt, hat

Als  Verkäufss ta r  en tpuppte  s ich  d ieses
Wärmepumpengerä t  C l imastar  von N.E.S. ;
SOOO An lagen wurden aus  den USA bes te l l t

sein Programm von KBE-Solarmeßge-
räten erweitert.  Neben dem Handge-
rät /76, einem Mikro-Amperemeter
mit Si l ic iumzelle, sind nun die Solar-
ze1le SS-i 00, eine wetterfest verschlos-
sene Einheit,  die ein Mil l ivoltsignal
proport ional zur Strahlung abgibt, fer-
ner Anzeigegerät, Schreiber und Inte-
grator zu erhalten.

Fertighaushersteller
RIWA-Solarheiz technik, ein Unterneh-
mensbereich der RII| A-Fertighaus KG,
Simmern, ist wohl das Unternehmen in
Deutschland, das die Solartechnik am
stärksten in das Fertighausprogramm
integriert hat. Das System einer triva-
lenten Heizung mit Kol lektoranlage,
Wärmepumpe und Heizkessel (nur für
Spitzenbedarf) wird bereits in zwei
Fert ighaustypen als komplette Varian-
te zum Einsatz regenerativer Energie-
quellen angeboten.

Niedertemperaturheizungen
Vorwiegend zur Kombination mit So-
iarkollektor- und Wärmepumpenanla-
gen waren mit Warmwasser-Fußboden-
heizungen die Multibeton-Gruppe
Nord, Ing. Schlagowski, Bremen, John
& Co. Achern. RlltA-Solarheiztech'
zrik, Simmern, und GFI{r, Alverskir-
chen, vertreten.

Wärmepumpen
Mit der gesamten Solartechnik haben
auch die Wärmepumpea einen starken
Auftrieb bekornmen. Es fehlt zwar
nicht an Stimmen, die im Entzug von
Wärme aus Erdboden oder Grundwas-
set' einerseits, im schwer nachweisba-
ren Energiegewinn bei einer Leistungs-

'ziffer von durchschnittlich 3 und
einem Primärenergiebedarf von eben

Aufmerksam ver fo lg t  Mat thö fer  d ie  Er läu-
te rungen von N iko laus  La ing  über  den ausge-
s te l l ten  La ten t -Wärmespe icher  ( im H in te r -
g rund DGS-Be i ra tsvors i tzender  Dr .  Der ichs-
w e i l e r  )
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diesem dreifachen des Stromver-
brauchs für den Antr ieb des Kompres-
sors  andererse i ts  Prob leme sehen.  d ie
e i n e r  w e i l e r e n  V e r b r e i l u n s  d i e s c r
Techn ik  im Wege s rehen.  Man kann ie -
doch davon ausgehen,  daß d ieses  in lä r -
essante Prinzip des Temperaturanhe-
bens zu einem dauerhaften Bestandtei l
der künft ig solaren Haustechnik wird.
w e n n  m a n  f ü r  d e n  W ä r m e e n l z u s  a u f
Umgebungs lu f t  oder  so la re  N iede i tem-
peraturspeicher, für den Antr ieb auf la-
gerfähige oder zumindest fossi le
Brennstoffe übergehen kann. Die not-
wend igen Ansätze  h ie rzu  waren in
Hamburg auch schon zu sehen.

Herkömmliche, also elektr isch betr ie-
bene Wärmepumpen stel l ten aus Erich
Bauer KG, jetzt Apparatebau I'lcirme-
pumpen-Anlagen Kcilte (AWAK)
GmbH,  Coburg ,  Rober t  Bosch GmbH
G e s c hcift s b e reich Junker s, Wernau. De-
thor Gesellschaft für Produktion und
Absatz mbH, Brl|on, GFll Vertriebsge-
sellschaft für I'l cirme gewinnungssy ste-
me mbH, Alverskirchen-Everswinkel.
I i laterkotte, Herne, am Stand der Ham-
burgische Electricittits-Werke AG
(HEW), Hamburg, Fritz Haugg GmbH,
Jettingen-Scheppach, llalter Bartl,
Ulm, auf dem Stand von JoCo, Ing.
Günter Schlagowski, Multibeton-Grup-
pe Nord .  Bremen,  Krupp AG auf  dem
Stand von RIWArLinde,4G, Ingenieur-
büro Kassel, und,A/.8.S. Natur-Energie-
Sy steme G m b H, Lüneburg.

Millionenauftrag
Der Rahmenvertrag über die Lieferung
von 8 000 Wärmepumpen im Wert von
38 Mil] .  DM, den iy ' .-O..! .  verbuchen
konnte, ist natürl ich spektakulär. Un-
tersucht man dieses Beispiel jedoch ge-
nauer, dann wird deutl ich, daß wir uns
in der Solartechnik darauf vorbereiten
dürfen, innerhalb kurzer Zeit einen
Markt mit Mil l iardenumsätzen aufzu-
bauen. Eine statt l iche Anzahl von Aus-
stel lern hat in Hamburg internationale
Kooperationsverhandlungen geführt,
Lrzenzen vergeben und Vertretungen
vereinbart.

Bei den i / .E.S.-Wärmepumpen, die in-
nerhalb von 18 Monaten für ein US-
Demonstrat ionsbauvorhaben zur Ein-
gl iederung benachtei l igter Bevölke-
rungsgruppen geliefert werden sollten,
handelt es sich um den Typ Climastar
3500 für Brauchwassererwärmuns und
Vol lk l imat is ie rung.  D ie  Wärmep-umpe
soll  eine Kollektoranlage ergänzen. Sie
lst aus amerikanischen Lizenzen mit
deutschem Know-how und deutschen
Normen entwickelt worden. Das Kom-
paktgerät verfügt über eine Anschiuß-
leistung yon 2,4 kW, eine Heizleistung
von 16 400 kcal, eine Kühlleistung von
l3 000 kcal^und eine Luftumwälzung
von 2  2oo m2lh .

Fossile Brennstoffe für Wärme-
pumpen
Technologisch nicht wnelger spektaku-
lär ist der bereits angedeutete Entwick-
lungsdruck, der auf dem elektr ischen
Antrieb für Wärmepumpen lastet. Die

U.  nabhäng ig  von der  S t romversorgung macnt
d iese djesel öt get r iebene ea uer-Wa7m e-pu m be ;
s i e  v e r b r a u c h t  a u c h  n u r  h a t b  s o  v i e l  p r i m ä r -
e n e r g i e  w i e  b e i  e l e k t r i s c h e m  A n t r i e b

Bauer-Wärmepumpe mit Dieselantr ieb,
einem 3O-PS-Perkins-Motor. fand

auch be i  Bundesforschunssmin is te r
Hans Mat thö fer  -  Iebhaf tes- l  n te resse.
Sie ist jedoch, abgesehen von steuerl i-
chen Hemnissen, noch nicht klein und
problemlos genug, um heute schon für
Einfamil ienhäuser in Serie sehen zu
können.

Das gleiche trifft für die Gas-Wärme-
pumpe zu, die im Frühjahr auf den
Markt kommen dürfte. Für die Wärme-
pumpenherstel ler, die froh sind, jetzt
elektr isch betr iebene Kompaktgeräte
in annehmbaren Stückzahlen fert isen
z u  k ö n n e n ,  b e d e u t e t  d i e s e  r a s c h e  W e i -
terentwicklung, auf die in einem der
nächsten Hefte noch ausführl icher ein-
gegangen wird, natürl ich bald eine
neue Umstel lung, denn erst der fossi le
Antr ieb bringt die entscheidende Re-
duz ie rung des  Pr imärenerg iever -
brauchs, die mit dem Wärmepumpen-
prinzip ja bezweckt wird.

Holzvergaser
Noch keine Konkurrenz in der Wohn-
haustechnik, aber eine einsatzreife und
auch wirtschaft l ich interessante An-
wendung für holzverarbeitende Betr ie-
be, Land- und Forstwirtschaft stel l t
der Holzvergaser der Imbert Energie-
technik GmbH, Arnsberg, dar. Das Un-
ternehmen hat einst mehr als eine ha1-
be Mil l ion dieser Vergaser für Kraft-
fahrzeuge gebaut. Die heutigen Ent-
wicklungen konzentr ieren sich auf An-
lagen fürden stat ionären Betr ieb zur
Gewinnung von mechanischer oder
elektr ischer Energie und Wärme.

Der Holzvergaser, der in der Ausstel_
lungshalle in Anwesenheit des Bundes-
forschungsministers vorgeführt wurde
und bereits auf dem Markt ist.  kann
m i t  S r r o h b a l l e n ,  H ä c k s e l s t r o h ,  S t ü c k -
holz usw. befeuert werden. Differen-
zierte Leistungsabstufungen von 20 bis
2 000 kW werden al len Anforderunsen
g e r e c h t .  D i e  A n l a g e n  s i n d  s o  f l e x i b e l .
daß s ie  auch zur  Deckung von Bedar fs -
spltzen in der Stromversorgung heran-
gezogen werden könnten.

Kamin-Zentralheizung
Mit einem Holzofen im Keller seine
Zentralheizung betreiben, auf die Idee
wird wohl heute niemand kommen
wollen. Aber wieviele offene Kamine
gibt es, in die wir genüßlich Scheit um
Scheit besten Buchenholzes schieben?
Friedhelm Dirkskötter, Bösensell. hat
aus  der  ö lk r i se  d ie  Konsequenzen ge-
zogen: Wenn schon so viel Energie im
Kamin frei wird, dann soll sie nicht un-
genutzt zum Schornstein hinaus. In
den Kamin wird, von außen kaum be-
merkbar, ein Stahlheizkessel eingebaut,
der nicht anders als eine Solaranlase
b iva len t  zur  herkömml ichen Enere i l -
quel le benützt wird.

l n  jeden o f fenen Kamin  kann man d iesen
S p e z i a l e i n s a t z  e i n b a u e n  u n d  d a m i t  W a r m .
wasser  bere i ten  und d ie  Zent ra lhe izung ver -
sor9en

Aber auch im konventionel len Bereich
gibt es noch viele Detai ls, die zu über-
raschenden Energieeinsparungen füh-
ren. Seba-secure, Umkirch bei Frei-
burg, vertreibt unter der Bezeichnung
Loma-therm eine Wärme-Verschluß--
klappe, die zwischen Kessel und Ka-
min eingebaut, beim Abschalten des
Brenners automatisch zufäLlt.

Windkraft
Strom

für Heizung und

Windgeneratoren für Hobby, Kleinbe-
darf und abgelegene Verbraucher zeig-
ten Ilinson, Eckernförde. Prosolar.
Wilhelmsfeld, mit einem Leichtbau-
Rotorblatt und, Lubing, Barnstorf. Die
Maschinenfabrik Lubing, die übrigens
einige Windkraftpumpen der Typenrei-
he M 015 absetzen konnte, registr ierte
eine starke Nachfrage nach einer in
Entwickiung befindlichen 1 O-kW-Anla-

Holzvergaser  und Genera tor  können St rom.
m e c h a n i s c h e  E n e r g i e  u n d  W ä r m e  a u s  S t r o h :
oder  Ho lzabfä l len  erzeugen
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ge mit Speicher zur totalen Strom-
und Wärmeversorgung für Einfamil ien-
häuser in abgelegenen windreichen Ge-
bieten. Das Komplettsystem mit Hy-
draul ikmotor zum Betr ieb einer Wär-
mepumpe, Generator und Elektrolyse
zur Wasserstofferzeugung für Windaus-
fal lzeiten sol l  im nächsten Jahr auf den
Mark t  kommen.

Ru-Bi l|erk GmbH Rudolf Birnkraut
& Co KG, Wolterdingen/Soltau, war
mit Gasheizkessel ir  und Leichtölbren-
nern, die sich zur Kombination mit bi-
valenten Solaranlagen eignen, auf der
Ausstel lung vertreten.

Solarzellen
Contronic, Hamburg, bietet neben Sil i -
zium-Solarzel len und Solar-Generato-
ren für den Einsatz auf Segelschiffen,
in Jagdhütten, Campingwagen usw.
eine Solaruhr an, die mit Hi l fe von
sechs Solarzel len über einen Akkumu-
lator acht Funktionen ausführt.  Beson-
dere Aufmerksamkeit am Stand wurde
einem Mücken-Abwehrgerät zutei l ,  das
ein dem Fluggeräusch männlicher Mük-
ken ähnliches akustisches Signal abgibt
und damit die blutsaugenden befruch-
teten weibl ichen Mücken vertreibt.

Statusseminar des BMFT
Auf einem Statusseminar "sonnenener-
g ie"  am 20.121 .  September  in  Bonn
wurde über die vom Bundesforschunss-
m in is te r iu  m geför t le r ten  So larpro jek- l  e
berichtet. Die lnterne Veranstaltune
m a c h t e  d e u t l i c h .  c l a ß  v i e l e  E n r w i c k l u n - -
gen, die in den letzten Jahren von Prak-
t ikern vorangetr ieben worden waren,
nun auch von wissenschaft l icher Seite
bestät igt werden konnten. Bundesfor-
schungsminister Hans Matthöfer kon-
stat ierte den Erfolg so: "Die anfänglich
in der Fachwelt vorhandene Skepsis ist
weitgehend einer posit iven Einschät-
zung gewichen."

Die Berichte sind als Taschenbuch er-
schienen und unter dem Titel "For-

schung aktuel l ,  Sonnenenergie II" für
DM 12,80  be i  der  DGS zu  bez iehen
( s. Buchbesprechungen).

U. B.

Solartagung in Belgien
Mit viel Enthusiasmus haben belgische
Ingenieurvereinigungen unter Leitung
von ProJ. L. Delvaux, Universität Liäge.
I n s t i t u t  d e  M e c a n i q u e s .  v o m  1 2 .  b i s  1 4 .
September in Lütt ich unter dem Motto"International Conference on solar
heating" eine Tagung von beachtl ichem

Niveau organisiert. Etwa 40 Vorträse
befaßten  s ich  in  den Konferenzsora-
chen Französ isch .  Deutsch  und Eng-
lisch vorwiegend mit den Möglichkei-
ten zur solaren Brauchwassererwär-
mung und Raumheizung.

DGS-Präsident Dr. Ulf Bossel über-
brachte zur Eröffnung die Grußworte
der Deutschen Gesellschaft für Sonnen-
energie und gab anhand von Lichtbil-
dern dem interessierten Publikum einen
sehr anschaulichen überbl ick über die
rasche und praxisbezogene Entwick-
lung der Solartechnik in der Bundesre-
publik.

Solare Schwimmbadheizungen
Die DGS bestr i t t  im Rahmen der 5. In-
ternationalen Ausstel lung Sportstät-
tenbau und Bäderanlagen am 13. Ok-
tober im Kölner Messegelände ein Rah-
rnenprogramm mit Vorträgen von Dr.
Gangolf Brdunlich, Vorsitzender der
Österreichischen Gesellschaft zur Nut-
zung nichtkonventioneller Energie-
quellen, über das solar beheizle Fiei-
bad Eggersdorf und Dipl.-Ing. Ulrich
Luboschik über Solaranlaeen für
Schwimmbäder ,  wobe i  beson-ders  au f
die Wirtschaft l ichkeit und die rasche
Amortisation im Vergleich zu anderen
Heizsy stemen eingegangen wurde.

elrn IDirhslnötüer Bahntrofsrtn
44OO Elösenriell

Krisensichere
Energieversorgung
Architekten und Spezialisten der Berufsgruppen Kaminbau und Heizungsbau sollten sich umgehend über unseren krisen-
sicheren Energiespeicher für die Beheizung von Restaurants, Cafes, Gast- und Privathäusern informieren. Tel.O2536/2OE

Besuchen Sie das von uns erstellte Sonnenhaus in Wett-
r i ngen  (NRW)

Solar  Diamant  Kol lektoren:
Bestehende Leistung, keine Wärmebrücke zwischen Ab-
sorber und Gehäuse, geringes Gewicht, frostsicher,
korrosionsbeständig, geringes Volu men.
Wir l iefern komplette Systeme zu niedrigen Preisen.
Informieren Sie s ich !

Albert Waltermann
Mesumerstraße 36
D - 41/16 Neuenkirchen NRW
Telefon: 05973 / 3349
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